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VOKABULARE IN MONARCH

MonArch bietet eine leistungsstarke Funktion, um Infor-
mationen besser zu organisieren und gezielt zu durch-
suchen: Jedes Dokument, jede Notiz und jedes Bauteil
kann mit einer beliebigen Anzahl an Themen aus ver-
schiedenen Themenhierarchien verknüpft werden. Die-
se Zuordnung macht es möglich, relevante Inhalte blitz-
schnell zu finden: Im Ergebnisfenster erscheinen stets
alle Elemente, die den aktiv ausgewählten Themen ent-
sprechen.

Besonders spannend ist dabei die hierarchische
Strukturierung der Vokabulare: Der Nutzer kann zu-
nächst mit einer allgemeinen Suchanfrage beginnen,
wie mit dem übergeordneten Thema "Material", und die-
se anschließend immer weiter spezifizieren, etwa mit
"Kalkstein". So lässt sich die Suche je nach Fachwissen
gezielt verfeinern, und der Weg zu den gewünschten
Ergebnissen wird besonders intuitiv.

Zusätzlich zum Erstellen eigener Hierarchien bietet
MonArch die Möglichkeit, externe Vokabulare wie das
renommierte Bamberger Vokabular für historische Ar-
chitektur zu importieren. Externe Begriffe lassen sich
dabei exklusiv verwenden oder nahtlos mit eigenen ver-
knüpfen, was eine faszinierende Kombination von Wis-
sen ermöglicht. Diese Funktion eröffnet eine Welt an
Möglichkeiten für die präzise Verwaltung von Wissen
und die Erschließung komplexer Zusammenhänge – ob
in der Architektur, Denkmalpflege oder Forschung.

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung
förderte die Erstellung des Bamberger Vokabulars über
eine Laufzeit von 3 Jahren im Forschungsprojekt "Die
Nürnberger Großkirchen – Best Practice für die digitale
Erfassung komplexer Baudenkmale" der Universität
Bamberg.
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MONARCH AUF EINEN BLICK

MonArch ist ein innovatives Informationssystem, das die
digitale Dokumentation von Bauwerken auf ein völlig
neues Level hebt. Der komplette Lebenszyklus eines
Bauprojekts – von der ersten Planung über Restaurie-
rungen bis zur fortlaufenden Instandhaltung – kann damit
virtuell abgebildet werden. Ob historische Denkmäler
oder moderne Bauwerke, MonArch ermöglicht eine de-
taillierte Erfassung jedes Elements, sei es ein ganzer
Raum, eine Wand oder sogar ein spezifischer Baustein.

Was MonArch so besonders macht, ist die Fähigkeit,
jedes Element in einer Strukturhierarchie darzustellen
und mit umfassenden Informationen zu verknüpfen. Über
mehrdimensionale Schlagworte aus erstellten oder im-
portierten Vokabularen lassen sich weitere Informationen
wie z.B. Materialien, Schäden, Restaurierungsmaßnah-
men oder historische Einordnungen problemlos hinterle-
gen. So entsteht eine reiche Informationslandschaft, die
auch Dokumente und Notizen umfasst, welche direkt an
einzelne Gebäudeteile geheftet werden können.

Dank einer fortschrittlichen Kombination aus relationaler
Datenbank- und Graphtechnologie bietet MonArch
nicht nur eine herausragende Vernetzung der Daten,
sondern auch eine reibungslose Zusammenarbeit im
Mehrbenutzerbetrieb. Besonders benutzerfreundlich ist
die intuitive Struktur, die es ermöglicht, selbst bei
großen und komplexen Datenmengen schnell und ein-
fach auf relevante Informationen zuzugreifen. Optional
integrierte Visualisierungen, wie 2D- und 3D-Modelle,
Punktwolken und Kartenansichten, machen es noch
spannender, durch das virtuelle Bauwerk zu navigieren.

MonArch hat sich bereits an ikonischen Stätten be-
währt, wie den Kaiserthermen Trier, der Weißenhofsied-
lung in Stuttgart und einigen der bekanntesten Domkir-
chen Deutschlands – Bamberg, Brandenburg, Regens-
burg und Köln. Die Software setzt damit neue Maßstäbe
für die Zukunft der digitalen Bauwerksdokumentation und
Denkmalpflege.



BAMBERGER VOKABULAR
FÜR HISTORISCHE ARCHITEKTUR

Für die Verschlagwortung von historischen Informationen
und die präzise, quantitativ auswertbare Beschreibung
von Bauteilen wurde an der Universität Bamberg ein um-
fangreiches, mehrere tausend Begriffe umfassendes, digi-
tales Vokabular entwickelt.

Es liegt im SKOS-Format vor und enthält zu jedem Begriff
Definitionen, alternative Bezeichnungen sowie fremdspra-
chige Übersetzungen. Ein herausragendes Merkmal des
Vokabulars ist seine thematische Strukturierung innerhalb
einer Ontologie, die sicherstellt, dass Begriffe logisch
aufeinander bezogen sind. Zudem ist es mit externen
Normdaten wie der GND und dem Getty AAT verknüpft,
was eine erweiterte Interoperabilität und internationale
Verständlichkeit gewährleistet.

Durch die Integration des Vokabulars in MonArch können
Fachleute gezielt auf dieses wertvolle Wissensnetzwerk
zugreifen und es für die Erfassung, Analyse und Verwal-
tung historischer Bauten und ihrer charakteristischen Ei-
genschaften nutzen.

STRUKTURTYPEN & DOKUMENTTYPEN

Für die Typisierung einzelner Bauteile wurde in MonArch
neben Themen der Begriff des "Strukturtyps" eingeführt.
Auf diese Weise können modellierten Bauteilen Begriffe
zugewiesen werden, die in einer speziellen Typ-Bezie-
hung stehen. Diese Typisierung ermöglicht eine gezielte
Filterung und Analyse der Gebäudeteile nach ihrer funkti-
onalen oder baulichen Zuordnung.

Zusätzlich wurde ein eigenes Vokabular für die Arbeit mit
digitalen Dokumenten entwickelt. Dies erlaubt eine Ein-
ordnung nicht nach ihrem Dateiformat, sondern ihrem Ver-
wendungszweck, beispielsweise als Bericht, Foto oder
Bauplan, was die Übersichtlichkeit erhöht und eine präzi-
sere Suche und Auswertung von Dokumenten erleichtert.

MONARCH VOKABULAR

Neben dem Bamberger Vokabular gibt es das kleinere
MonArch-Vokabular, das im Rahmen des DFG MonArch-
Projekts entwickelt wurde.

Dieses Vokabular deckt denselben thematischen Bereich
ab wie das umfangreichere Bamberger Vokabular, besitzt
jedoch nicht dessen tiefgreifenden Umfang.

Eine besondere Stärke des MonArch-Vokabulars liegt in
seiner Verknüpfbarkeit mit dem Bamberger Vokabular. So
entspricht beispielsweise das Thema „Material“ aus dem
MonArch-Vokabular dem gleichnamigen Thema aus dem
Bamberger Vokabular. Beim Import der Daten in MonArch
würden diese thematischen Überschneidungen automa-
tisch in eine Äquivalenzbeziehung gesetzt werden, was
eine nahtlose Integration und Synchronisierung der bei-
den Vokabulare ermöglicht.


